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Im aktuellen Report werden Daten zur Zahl der Erwerbstätigen im 
Arbeitsmarkt Kultur, dem Frauenanteil, dem Einkommen und  
dem Gender-Pay-Gap zusammengestellt und bewertet. Der Daten-
report geht sowohl auf Soloselbstständige als auch auf abhängig 
Beschäftigte im Kulturbereich ein. Der Titel »Baustelle Geschlechter
gerechtigkeit« macht deutlich, dass es noch viel zu tun gibt. Nach  
wie vor besteht eine geschlechtsspezifische Segregation der Berufe  
im Arbeitsmarkt Kultur und nach wie vor existiert ein deutlicher 
Gender-Pay-Gap. Der Datenreport schließt mit Vorschlägen der Auto-
rin und des Autors ab, wie die Situation zu verbessern ist.
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